
Kooperationspartner

Teilnahmekonditionen

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen beschränkt. 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs 
berücksichtigt.

Bei zu geringer Teilnehmerzahl kann der Veranstalter 
die Reise stornieren. Ein Anspruch auf Erstattung von 
Ausfallkosten besteht nicht. Programmänderungen aus 
dringlichem Anlass behält sich der Veranstalter vor. 

Bei Rücktritt bis vier Wochen vor Reisebeginn fallen 
Stornogebühren in Höhe von 25% der Teilnahmegebühr 
an, danach ist keine Stornierung mehr möglich. 

Veranstalter

COMMIT GmbH
Kastanienallee 71 
10435 Berlin

Ansprechpartner

Herr Gerrit Schmitter
Tel.: + 49 (0) 30 2061 648 - 0
E-Mail: g.schmitter@commit-group.com

anmeldung

Delegationsreise nach Aschgabat und Turkmenbaschi, 
Turkmenistan, 28.11. -  03.12.2016

Bitte per Fax bis zum 21. Oktober 2016 an
+ 49 (0) 30 2061 648-10 oder per E-Mail an 
g.schmitter@commit-group.com

Hiermit melde ich mich verbindlich an.

commitwww.commit-group.com

Vor- und Nachname

Firma

Funktion

Dienstanschrift

Tel/Fax

E-Mail

Webseite

Ich interessiere mich für Gespräche mit Unterneh men 
aus folgenden Branchen: 

 Maschinen- und Anlagenbau
 Bau-/Kommunalwirtschaft und Infrastruktur
 Erdgas- und Erdölindustrie
 Elektronik und Elektrotechnik
 Energie
 Textilindustrie
 Gesundheitswesen
 Sonstiges 

Datum, Unterschrift

d e l e g a t i o n s r e i s e

treFFen mit der regierung  der 
rePublik turkmenistan

teilnahme am 6. tag der 
deutschen WirtschaFt

aschgabat 
turkmenbaschi
28.11. - 03.12.2016

www.commit-group.com

m a n a g e r - m i s s i o n

 

 
 turkmenistan

Mehr Informationen finden Sie unter 

Deutsch- 
Turkmenisches
Forum



manager mission

Die Delegationsreise nach Aschgabat und Turkmenbaschi 
wird von COMMIT in Zusammenarbeit mit dem BMWi, 
dem Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft, dem 
Deutsch-Turkmenischen Forum e.V. und der Delegation 
der Deutschen Wirtschaft für Zentralasien organisiert.

Für die Teilnehmer werden umfangreiche Informations- 
und Kontaktveranstaltungen sowie Unternehmensbesich-
tigungen und Einzeltermine organisiert. Das Programm 
wird dabei individuell auf die Branche jedes Teilnehmers 
abgestimmt. Partner vor Ort sind die Fachministerien und 
Wirtschaftsverbände. 

Teil des Programmes ist der Besuch des 6. Tages der 
Deutschen Wirtschaft in Aschgabat. Dieser hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Dialog zwischen deutschen und turkme-
nischen Unternehmen zu befördern, Erfahrungsberichte 
deutscher Firmen zu präsentieren und Finanzierungsmög-
lichkeiten für neue Projekte in den Bereichen Investition 
und Handel vorzustellen.

Die Begleitung der Delegation durch einen Vertreter des 
BMWi gewährleistet vor Ort ein erhöhtes Maß an Aufmerk-
samkeit gegenüber der Unternehmerdelegation.

turkmenistan

Turkmenistan verfügt über die viergrößten wirtschaftlich 
förderfähigen Erdgasvorräte der Welt. Die Gas- und 
Ölexporte sind maßgeblich für das seit vielen Jahren 
hohe BIP-Wachstum verantwortlich (Prognose für 2016: 
+6,0%; 2015: +6,5%, 2014: +10,3% und 2013: +10,2%). 
Mit 5,6 Mio. Einwohnern ist Turkmenistan zugleich das 
bevölkerungsärmste Land Zentralasiens.

Die Ölförderung und -verarbeitung sowie die Gasindustrie 
bilden das Rückgrat der turkmenischen Wirtschaft 
und erwirtschaften über  90% der Exporteinnahmen. 
Die deutsche Wirtschaft profitiert von einer seit 2007 
zunehmenden wirtschaftlichen Öffnung des Landes. 

aschgabat und turkmenbaschi

Die Industriestruktur der Hauptstadt Aschgabat mit 
ihren annähernd 1 Mio. Einwohnern prägen vorrangig 
Betriebe der Lebensmittel- und Leichtindustrie. Von 
Bedeutung sind auch Unternehmen der Baustoffindustrie, 
des Maschinenbaus einschließlich Elektrotechnik , der 
pharmazeutischen und Möbelindustrie. Auf Aschgabat 
entfällt alljährlich über ein Viertel aller Investitionen. Die 
hohe Quote reflektiert das rege Geschehen im Hochbau der 
Landesmetropole. Mehr als die Hälfte des turkmenischen 
Einzelhandelsumsatzes und circa vier Fünftel der 
Dienstleistungen werden hier erbracht.

Turkmenbaschi ist der Hauptwirtschaftsstandort 
in der ölreichen westturkmenischen Region Balkan. 
Die Industriestruktur prägen die Ölverarbeitung, 
industrielle Dienstleistungen für die Ölbranche sowie 
die Nahrungsmittelindustrie. Der Stadt kommt als einer 
der wichtigsten Logistikstandorte des Landes eine 
wachsende Bedeutung zu. Hierfür sprechen die 2014 in 
Betrieb genommene Bahntrasse Nord-Süd (Kasachstan-
Turkmenistan-Iran) sowie das laufende Projekt für 
den Neubau eines Seehafens in Turkmenbaschi. Im 
nahegelegenen Tourismuskomplex Awaza am Kaspischen 
Meer wurden in den letzten Jahren zahlreiche Luxushotels, 
Apartments, Sport- und Freizeitobjekte sowie ein Kongress- 
und Handelszentrum errichtet. Viele neue Projekte sind in 
Planung.      

Das Programm

Vorgesehen sind in den besuchten Regionen:

— 	 Individuelle Gesprächstermine und 
Unternehmensbesichtigungen; 

— 	 Treffen in Fachministerien und städtischer 
Verwaltung;

––	 Teilnahme am 6. Tag der Deutschen Wirtschaft

Reisedaten

28.11.	 Flug Frankfurt - Ashgabat via Istanbul mit      
Turkish Airlines (andere Städte auf Anfrage)

29.11. 	 Aschgabat: Briefing, Objektbesichtigungen

30.11. 	 Aschgabat: Rund-Tisch-Gespräche in den 
Ministerien nach Branchenschwerpunkten

01.12. 	 Aschgabat: Tag der Deutschen Wirtschaft,    
individuelles Matchmaking

02.12. 	 Turkmenbaschi: Besichtigung der Bauobjekte 
in Awaza, Unternehmensbesichtigung, Treffen 
mit der Stadtadministration

03.12. 	 Flug Aschgabat - Frankfurt mit Turkish Airlines

Teilnahmegebühren

Für die Teilnahme inkl. Flugtickets ab Frankfurt/Main, sämt-
liche Transfers, Hotel, Verpflegung, Dolmetscher, Abend-
empfang etc. werden 3.695,- € zzgl. MwSt. pro Person 
berechnet. Mehrkosten für Business-Class auf Anfrage.


